
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 

sowie unser Auto alle zwei Jahre zur 

technischen Sicherheits-kontrolle (TÜV) 

muss, ist es auch für unser Glaubensleben 

immer mal wieder gut und wichtig einen 

Glaubens-TÜV durchzuführen. 

Paulus machte dies auch bei den Korinthern. 

Und der Prüfbericht in Korinther 3,1-9 fällt für 

die Korinther nicht gut aus. Es gibt 

erhebliche Mängel bei ihnen. Sie sind 

nämlich nicht geistlich gesinnt, sondern 

fleischlich gesinnt unterwegs. Um zu 

verstehen warum es so weit kommen 

konnte, ist es für uns Christen wichtig zu 

wissen, dass in uns ein Krieg tobt. 

Und zwar wurde bei der Bekehrung/ 

Wiedergeburt unsere alte Natur die neue 

Natur hinzugefügt und so haben wir eine Art 

Doppelnatur in uns. Und zwischen diesen 

Beiden herrscht regelrecht Krieg. So 

beschreibt Paulus es beispielweise in 

Galater 5,17. 

Das heißt konkret: es ist kein Selbstläufer, 

dass wir geistlich wachsen und geistlich 

gesinnt unterwegs sind. Unser Fleisch, das 

ist die sündige, verdorbene Natur des alten 

Menschen, wohnt immer noch in uns und sie 

wird versuchen weiterhin unser Lebensstil zu 

beherrschen.  

Wir müssen uns jeden Tag entscheiden, 

welche Natur wir in uns Raum geben. Wenn 

wir unserem Fleisch Raum geben, wie die 

Korinther es gemacht haben, entsteht unter 

uns zum Beispiel Eifersucht, Streit und 

Zwietracht. Unser Ego regiert dann und wir 

können nicht anders als nur geistliche 

Babymilch zu uns nehmen. Die feste geist-

liche Speise können wir gar nicht ertragen 

 

und somit stagniert unser geistliches 

Wachstum. Wir bleiben geistliche Babys.   

 

Wie anders wird es aber, wenn wir unsere 

neue geistliche Natur in uns mehr Raum 

geben. Dies passiert, wenn wir in Jesus 

bleiben. So beschreibt Jesus es in 

Johannes 15. In Jesus bleiben heißt, dass 

wir in Abhängigkeit von ihm leben. Dieses in 

IHM bleiben gelingt nur, wenn wir 

durchgängig Gemeinschaft mit ihm haben 

und zwar Gemeinschaft in seinem Wort 

(Bibel) und im Gebet. Das ist das Geheimnis 

geistlich gesinnt unterwegs zu sein. 

 

 

Ich ermutige dich auf einen persönlichen 

Glaubens-TÜV einzulassen, indem du dich 

nun mehr mit dem Predigttext vertraut 

machst und dir dabei folgende Fragen stellst: 

• Wie beschreibt Paulus den geistlichen 

Zustand der Korinther? 

• Was meint Paulus mit „Milch“ und 

„fester Speise“?  

• Womit ernährst du dich geistlich:  

Nur mit Milch oder auch mit fester 

Speise? 

• Wie beurteilst du dich selbst? Bist du 

eher geistlich oder fleischlich gesinnt 

unterwegs? Nimm dir Zeit diese Frage 

zu beantworten und lese die 

Bergpredigt (Matthäus 5-7) dazu. In 

der Bergpredigt beschreibt Jesus 

einen geistlich gesinnten Lebensstil. 

• Welche mögliche Gehorsamsschritte 

folgen für dich aus deinem Glaubens-

TÜV? 

• Wie wirst du es umsetzen? 

• Wer oder was könnte dich darin 

unterstützen? 

 

In Christus verbunden: euer Pastor Nico 

 

 

Thema: Glaubens-TÜV 

 

 

Impulsblatt zur 
Predigt vom 26.10.25 

Predigtreihe 1. Korintherbrief 
Predigt: Glaubens-TÜV: bist du geistlich oder fleischlich gesinnt? – 1.korinther 3,1-9 

 
 

 
 

 
 
                                                                                                                                            

                                                                                                                         
  

 

 

 

  

 

                                                                                                               

 
Bibelstudium 1. Korinther 3,1-9 


